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Firmennachrichten

Webmaschinen, Kessel- und Klimaanlagen
für vollstufige Textilfabrik

Die Gaskiya Textile Mills Limited errichtet in Kano, Nigeria, eine
neue, vollstufige Textilfabrik mit Spinnerei, Weberei und Ausrü-
stung. An diesem Projekt ist Sulzer, Winterthur (Schweiz)
massgeblich beteiligt. So zeichnet Sulzer für Planung und Engi-
neering der Gesamtanlage verantwortlich und für die Koordina-
tion aller mit dem Bau, den Installationen und der Inbetriebnah-
me zusammenhängenden Arbeiten. Ausserdem liefert der
Sulzer-Konzern die komplette Webmaschinenanlage mit 174
Webmaschinen, die Klimaanlagen für die Spinnerei und Webe-
rei, eine zentrale Vakuum-Reinigungsanlage für die Weberei
sowie die Kesselanlage (10 t/h Dampfleistung). Während in der
Spinnerei eine konventionelle Raumklimaanlage vorgesehen
ist, wird in der Weberei eine Anlage zur Arbeitszonenklimatisie-
rung nach dem Sulzer-Condifil-Prinzip installiert.

Die Webmaschinenanlage selbst umfasst 174 Einfarbenweb-
maschinen mit Exzentermaschine mit einer maximalen Arbeits-
breite von 2 830 und 3 340 mm. Auf diesen Maschinen sollen
vor allem Gewebe für African-Prints und Herrenoberbeklei-
dungsstoffe aus Baumwolle und Baumwolle/Polyester herge-
stellt werden.

Die ersten 69 Webmaschinen wurden im Mai, die restlichen
105 Maschinen im November 1980 ausgeliefert.

0980 0146-15
Während der Transport auf dem Seewege etwa 8 Wochen in Anspruch
nimmt, erreicht die Boing 747 mit 25 Webmaschinen im Gesamtge-
wicht von über 90 t an Bord von Zürich aus Kano in rund 5,5 Stunden

DIOLEN VS - ein Filamentmischgarn für
Rundstrickwaren und Gewebe

DIOLEN VS ist ein Mischgarn aus

DIOLEN-Filamenten matt rund (60%) und
ENKA VISCOSE CSP-Filamenten glänzend (40%).

Es vereinigt in sich die produktspezifischen Vorteile beider
Mischungspartner. Der DIOLEN-Anteil führt vorwiegend
zu den hervorragenden Gebrauchseigenschaften - wie z. B.

problemlose Waschbarkeit, Mass-und Formstabilität, hohe Fe-

stigkeit und gute Knitterresistenz -, während die hohe Feuch-

tigkeitsaufnahme von ENKA VISCOSE einen angenehmenTra-
gekomfort vermittelt.

DIOLEN VS steht in 190 dtex f60 (Polyester/Viskose
60/40%)

zur Verfügung. Es ist nach einem speziellen Verfahren intensiv,
gleichmässig und dauerhaft durchmischt.

DIOLEN VS hat in Weberei und Strickerei gute Laufeigenschaf-
ten, vergleichbar mit herkömmlichen texturierten DIOLEN Fila-

mentgarnen.

DIOLEN VS wird als ungedrehtes Filament-Mischgarn in Rund-

Strickwaren für leichte Kleider, Blusen, Polohemden und Sport-
bekleidung sowie in Geweben für Hemd, Anorak und Blouson

eingesetzt. - Gedrehte Farbgarne für buntgewebte Hemden
und Ringel-gemusterte Single-Jerseys sind in Vorbereitung.

DIOLEN VS-Filamentmischgarne geben Maschenwaren und

Geweben durch den intensiven Glanz der Viskose in Verbin-

dung mit dem matten DIOLEN-Anteil sowie durch die unter-
schiedlichen Querschnitte einen edlen Lüster, wie er auf andere

Art nicht zu erreichen ist. Interessante Bicoloreffekte, Ausbren-

ner und Ausbrenndrucke bieten vielfältige Gestaltungsmöglich-
keiten.

Der Griff von Rundstrickwaren aus DIOLEN VS ist sehr an-

genehm, weich und fliessend. Bei Geweben lässt er sich durch

Bindung und Ausrüstung vielfältig einstellen von trocken bis

kreppig.

Enka, Textiltechnisches Institut
D-5600 Wuppertal

Geschäftsberichte

Generalversammlung der Spinnerei an der
Lorze Baar vom 20. Dezember 1980

Die bessere Ertragslage des textilen Bereichs dieser Firma

kommt in den Zahlen des per 30. September 1980 abge-

schlossenen Geschäftsjahres deutlich zum Ausdruck. Dei

Cash-flow stieg um Fr.1 Mio. auf Fr. 3,2 Mio., und die Abschrei-

bungen wurden von Fr. 1,7 Mio. auf Fr. 2,4 Mio. erhöht. Es ver-

bleibt ein Reingewinn von Fr. 767000- (Vorjahr Fr

514000.-). Beschlossen wurde die Ausschüttung einer Divi-

dende von Fr. 180.- pro Aktie (Vorjahr Fr. 100 - und Fr. 50.-

Jubiläumsbonus). Der Personalfürsorgestiftung wurden Ff

100000 - zugewendet.

Dank der durchschnittlich höheren Marktpreise und einef

etwas höheren Garnproduktion nahm der Umsatz des Garn-

geschäftes um 5,9% auf Fr. 30,6 Mio. zu. Davon werden gut

50% exportiert, vor allem nach Deutschland, Österreich und

Dänemark. Der Erlös aus dem Verkauf von elektrischer Energie

des zur Spinnerei gehörenden gemeindlichen Verteilnetzes von

Baar stieg dank kräftiger Verbrauchszunahme gesamthaft u"

12,2%. Auch das Hausinstallationsgeschäft des EW Baar weis!

eine Umsatzzunahme auf, während der Liegenschaftenertras
stabil blieb.

Das Schwergewicht der Investitionen, die gesamthaft Fr. 4,6

Mio. (Vorjahr Fr. 3,0 Mio.) betrugen, lag mit Fr. 3,2 Mio. beim fit

maeigenen Kraftwerk und der damit verbundenen Stromver-

teilanlage für die Gemeinde Baar. Darin enthalten ist vor alle"

der Bau einer neuen Unterstation für den Bezug von Fremd
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